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Start ins Alpenstadt-Jahr 
 
In Brig-Glis laufen die umfangreichen Vorbereitungen zum Alpenstadt-Jahr 
2008 auf Hochtouren. Es gilt, über 100 Veranstaltungen in den Bereichen 
Kultur, Sport, Wirtschaft und Tourismus, aber auch internationale Tagungen 
und Seminarien zu organisieren, koordinieren und finanzieren, um den mit dem 
Label verbundenen Auflagen der Nachhaltigkeit für die gesamte Region zu 
entsprechen. Das Projekt ist eine echte Herausforderung und bietet Brig-Glis 
sowie der ganzen Region eine einzigartige Chance. Für die Eröffnungsfeier am 
11. Januar 2008 haben sich die Verantwortlichen etwas Spezielles einfallen 
lassen. Rund 330 Mitwirkende werden in den nächsten Wochen ein 
überdimensionales Rekordbild erstellen, welches an der Eröffnungsfeier der 
Oeffentlichkeit vorgestellt wird.  An diesem Wochenende werden die Gäste aus 
den bisherigen Alpenstädten auch die traditionelle „Hexenabfahrt“ auf der 
Belalp erleben können. 
 
Wir sind Alpenstadt – Das Motto des Alpenstadt - Jahres 
Brig-Glis ist die 10. Alpenstadt, die seit 1997 von einer internationalen Jury das Label 
„Alpenstadt des Jahres“ zuerkannt erhielt. Unter den bisherigen Alpenstädten ist 
Brig-Glis nach Herisau im Kanton Appenzell Ausserrhoden erst die zweite Schweizer 
Stadt im europäischen Alpenraum, welche von diesem internationalen Label 
profitieren und sich damit für eine nachhaltige Entwicklung ihrer Stadt und ihrer 
Region einsetzen kann.  
 
Impulse setzen 
Die Stadtgemeinde Brig-Glis hat sich vorgenommen, im kommenden Alpenstadt-Jahr 
Akzente zu setzen, von denen die Bevölkerung von Brig-Glis, aber auch der Region, 
vielmehr noch des gesamten Oberwallis über Jahre profitieren soll. Es gilt zu 
sensibilisieren, welche Veränderungen in den kommenden Jahren auf uns 
zukommen und das Bewusstsein zu wecken, was wir zu bieten haben, was wir 
erreichen wollen und können.  
 
Plattform bieten 
„Brig-Glis - Alpenstadt 2008“ will der Region eine Plattform bieten, auf welcher 
unterschiedlichste Veranstaltungen kommuniziert und durchgeführt werden können. 
Entsprechende Anmeldeformulare und Hinweise findet man stets auf der 
aktualisierten Homepage www.alpenstadt-2008.ch. Willkommen sind insbesondere 
Anlässe in der Region und ausserhalb von Brig-Glis, die geeignet erscheinen, sich in 
das Alpenstadt-Jahr zu integrieren. 
 
 
 
 



 
Eröffnungsfeier 
An der Eröffnungsfeier vom Freitag, 11. Januar 2008, im Stockalperschloss soll ein 
von vielen Beteiligten gestaltetes Rekordbild der Oeffentlichkeit vorgestellt werden. 
Teile des Bildes kann man erwerben und so die  Realisierung der Demenzstation im 
Altersheim Englischgruss unterstützen. Darüber informieren zu einem späteren 
Zeitpunkt Stiftungsrat und Heimleitung des Altersheims. Gleichzeitig mit der 
Eröffnungsfeier findet eine Generalversammlung des Vereins „Alpenstadt des 
Jahres“ mit Vertretern aus allen Alpenstädten Europas statt. Ihnen bietet sich am 
Samstag die Möglichkeit zum Besuch der Hexenabfahrt auf der Belalp. 
 
Kanton als Partner 
Der Kanton Wallis mit dem zuständigen Departement für Volkswirtschaft und 
Raumentwicklung unterstützt das Alpenstadt-Jahr und steht in engem Kontakt zu den 
Verantwortlichen der Gemeinde und der Projektleitung. 
 
Mittelbeschaffung 
Die Durchführung der Anlässe und Veranstaltungen beansprucht erhebliche 
finanzielle Mittel. Nebst einem bereits bewilligten namhaften Budget der 
Stadtgemeinde Brig-Glis werden weitere Unterstützungen gesucht. 
 
„Highlights“ des Alpenstadt-Jahres 
 Zu den nachhaltigen Projekten des Alpenstadt-Jahres gehört das „Spinnennetz“. 
Dabei werden die vom städtischen Zentrum Brig-Glis-Naters in das alpine Umfeld 
führenden Wanderwege mit den technologischen Möglichkeiten der heutigen Zeit 
erfasst, beschrieben und beschildert. Besucher/innen und Bevölkerung können sich 
dadurch besser informieren und orientieren. Anhand des  „Massa-Weges“ wird vom 
beauftragten Ingenieurbüro Michlig + Partner das System erklärt. Das Spinnennetz 
soll im Verlaufe der kommenden Jahre immer weiter ausgebaut werden. Wichtiger 
Bestandteil davon ist der neue Weg durch die bisher unpassierbare Saltinaschlucht, 
der im Alpenstadt-Jahr eröffnet werden soll. 
 
 
 


